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„Stark durch Erziehung. Acht Sachen, die Kinder sta rk machen“ 

Broschüre des Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie und 

Integration erschienen 

Eltern sind nicht nur die ersten und wichtigsten Bezugspersonen, sondern 

auch Vorbilder für ihre Kinder. Die Broschüre „Stark durch Erziehung“ soll 

Eltern in ihrer Erziehungskompetenz stärken. Damit Kinder 

selbstständige und starke Persönlichkeiten werden, nennt der Ratgeber 

„acht Sachen, die Kinder stark machen.“ So gehören zu einer 

gelingenden Erziehung unter anderem Liebe schenken, Gefühle zeigen, 

Mut machen, aber auch die Balance zwischen Freiraum geben und 

Grenzen setzen. Die Broschüre gibt es zusätzlich in 15 weiteren 

Sprachen und in Leichter Sprache. Die deutschsprachige Ausgabe liegt 

ab Mai im Rathaus, Dalbergstraße 15, aus. Alle weiteren Sprachen 

können unter www.stark-durch-erziehung.de kostenfrei bestellt oder heruntergeladen werden. 

Weitere Informationen:  

Miriam Ludwig, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail:  miriam.ludwig@aschaffenburg.de, 

Telefon 06021 - 330 17 94, www.familien-aschaffenbu rg.de 

 

 

Kinderarmut in Aschaffenburg – bei uns nicht! 

Auswirkungen von Armut auf die Lebenswirklichkeit v on Kindern und 

Jugendlichen: Vortrag und Diskussion  

Mittwoch, 3. Mai, 17 Uhr, Martinushaus, Treibgasse 26 

Die Mitglieder des Aschaffenburger Bündnisses gegen Kinderarmut arbeiten seit mehr als fünf 

Jahren an passgenauen, unbürokratischen Hilfen. Mit dem Aktionstag bringen sie dieses 

wichtige Thema in die Öffentlichkeit. Kinderarmut lässt sich nicht nur materiell betrachten. 

Soziale Faktoren wie Achtsamkeit, Zuwendung und Ermutigung lassen sich nicht in 

Leistungskataloge fassen. Armut hat weit mehr Dimensionen, als auf den ersten Blick 

ersichtlich. Wie alle Kinder, haben auch Kinder, die von Armut betroffen sind, ein Recht auf 

ein Leben mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten. Am Aktionstag erwartet die Teilnehmenden: 



Fakten zur Kinderarmut in Aschaffenburg, ein Vortrag „Vom schwierigen Umgang mit 

Kinderarmut in Deutschland – Analyse und Handlungsoptionen“ von Marion von zur Gathen 

und eine Diskussionsrunde mit Vertreterinnen und Vertretern Aschaffenburger Einrichtungen. 

Weitere Informationen und Anmeldung bei: 

Oliver Theiß, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail: oliver.theiss@aschaffenburg.de, Telefon 

06021 - 330 13 80, www.familien-aschaffenburg.de 

 

 

Vatertage am Bayerischen Untermain 

Aktionen und Veranstaltungen im Monat Mai in Aschaffenburg  

Wir besuchen Tiere im Wald: Für Väter mit Kindern a b 4 Jahren 

Vater-Kind-Aktion des Familienstützpunkts Damm mit KiGa St. Michael 

Freitag, 5. Mai, 16.30 Uhr, Treffpunkt: Waldgarten Johannesberg, Hauptstraße 1, 63867 

Johhanesberg 

Unter Anleitung der Waldpädagogin Michaela Fuchs besuchen Väter und ihre Kinder Tiere im 

Wald. Ob Käfer, Wurm oder Nagetier – es wird genau geschaut, wo sich etwas versteckt hat. 

Anschließend gibt es selbstgemachtes Stockbrot am Lagerfeuer.  

Weitere Informationen und Anmeldung bis zum 26. April bei:  

Johanna Hummels, Familienstützpunkt Damm mit KiGa S t. Michael 

Email: fsp.damm@aschaffenburg.de, Tel. 371 94 15, w ww.familienstuetzpunkt-damm.de 

 

Ich mache mich fit – was werdende Väter wissen soll ten! 

Informationsabend bei Donum Vitae 

Montag, 8. Mai, Herstallstraße 20-22  

„Wir erwarten ein Baby“ – diese Nachricht bedeutet für werdende Eltern neben der großen 

Freude auch eine vielfältige Veränderung. Väter erhalten Informationen zu finanziellen und 

rechtlichen Aspekten, wie zum Beispiel: Wie ist das mit dem Elterngeld? Was bedeutet 

ElterngeldPlus? Kann ich eine berufliche Auszeit nehmen? Welche Rechte habe ich als Vater? 

Die Fachkräfte beantworten konkrete Fragen und sind offen für die Anliegen und Themen der 

teilnehmenden Väter. Weitere Informationen und Anmeldung bis zum 3. Mai bei: 

Donum Vitae, staatlich anerkannte Beratungsstelle f ür Schwangerschaftsfragen,  

Email: aschaffenburg@donum-vitae-bayern.de, Tel. 44  64 50 

 

Ein Nachmittag im Zeichen der Naturwissenschaften 

Vater-Kind-Workshop im Familienstützpunkt Hefner-Al teneck  

Donnerstag, 11. Mai, 15 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße  

„Väter sind anders“ bringt ein nach seiner Rolle befragter Vater auf den Punkt. Weil diese 

Antwort, wenn auch einfach, so schön und treffend ist, soll dieser Workshop rund um die 



Naturwissenschaften Gelegenheit bieten, Vätern und ihren Kindern beim Experimentieren und 

Spielen diese Andersartigkeit zu genießen.  

Es ist heute längst nachgewiesen, dass die Präsenz der Väter im Leben der Kinder einen 

besonders positiven Einfluss auf verschiedene Entwicklungsbereiche wie Empathie, 

Selbstbewusstsein und Intelligenz nimmt.  

Der Workshop wird durch einen externen Anbieter durchgeführt, Spiel- und 

Experimentiermaterial gibt es vor Ort. Weitere Informationen und Anmeldung bei:  

Magdalena Treffert, Familienstützpunkt Hefner-Alten eck mit KiTa St. Martin 

Email: magdalena.treffert@aschaffenburg.de, Tel. 39 164,  

www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de 

 

Unter Vätern 

Männer erziehen anders als Frauen - und das ist auc h gut so  

Donnerstag, 12. Mai, 20 Uhr, Glaserstraße 5 

Die Erziehung von Kindern steckt voller Überraschungen. Die Ansichten und 

Herangehensweisen von Vätern und Müttern sind dabei oft unterschiedlich. Männer erziehen 

anders als Frauen und das ist auch gut so! An diesem Abend werden im Gespräch konkrete 

Situationen aus dem Erziehungsalltag der Väter aufgegriffen und mögliche Lösungsstrategien 

zusammengetragen. Väter können sich auf einen kurzweiligen Abend freuen. Sie haben 

Gelegenheit sich mit anderen Vätern auszutauschen und neue Sichtweisen kennen zu lernen. 

Sie hören unterschiedliche Erziehungsstrategien, bekommen Impulse und Anregungen für den 

Umgang mit ihren Kindern. Ganz sicher nehmen die Väter Selbstbewusstsein und Vertrauen 

in ihre eigene Intuition als Vater mit nach Hause. Für Getränke und Snacks ist gesorgt.  

Eintritt frei. Anmeldung bis zum 10. Mai an:  

Claudia Remmele, Familienunterstützende Einrichtung  St. Matthäus Gailbach, 

 E-Mail: kiga-gailbach@t-online.de, Telefon 06021 –  683 31, www.kiga-gailbach.de 

 

Ich bin in meinem Element – Wanderung für Väter mit  Kindern ab 8 Jahren 

Samstag, 13. Mai, 10.30 Uhr, Treffpunkt: Bushaltest elle am Nordfriedhof, 

Aschaffenburg 

Nach langer Winterzeit erwacht im Frühling die Natur, die Menschen zieht es hinaus ins 

Grüne. Die Vögel singen, Bäume blühen. Hellgrün schimmern die Zweige der Büsche in den 

ersten Sonnenstrahlen. Grund genug, gerade für die in und um Aschaffenburg lebenden 

Kinder, im Wald und Flur den Elementen auf die Spur zu kommen. Besonders eignet sich 

der Strietwald nördlich der Stadt, um die vier Elemente Erde, Feuer, Wasser und Luft 

„greifbar“ zu machen. Der Aufenthalt unterwegs wird besonders spielerisch und mit 

anregende Texten gestaltet. Begleiter: Alfred Streib. Bitte an einen Rucksack mit Getränken 

und Verpflegung denken.  



Anmeldung an: alfred.streib@bistum-wuerzburg.de 

Weitere Informationen bei: Ehe- und Familienseelsorge Untermain, Tel. 06021 – 392 150 

 
 
LEGO und DUPLO Bau-Tag für Väter und ihre Kinder im  Alter von 3 bis 10 

Jahren im Familienstützpunkt Innenstadt 

Samstag, 20. Mai, 13 bis 17 Uhr, Memeler Straße 12 und 14 

Die LEGO Bauwelt im Familienstützpunkt Innenstadt hat geöffnet. Große und Kleine 

Entdecker können auf dem Indoor-LEGO-Spielplatz in die bunte Welt der LEGO-Steine 

eintauchen. Es kann gespielt und gebaut werden. Um ihre Kreativität und Phantasie voll 

auszuschöpfen, haben Väter und ihre Kinder auf den freien Spielflächen viel Platz und 

Möglichkeiten, sich auszutoben. Der Familienstützpunkt Innenstadt freut sich auf viele kreative 

und phantasievolle Bauwerke. Für Verpflegung ist gesorgt. Weitere Informationen bei:  

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenst adt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73  73, www.familienstuetzpunkt-

innenstadt.de 

 

 

Alleinerziehenden-Treff mit Kinderbetreuung im 

Familienstützpunkt Hefner-Alteneck 

Donnerstag, 18. Mai, 15 Uhr, Hefner-Alteneck-Straße 35 

Die Familienstützpunkte bieten in Kooperation mit der 

Alleinerziehendenberatung der Diakonie ein spezielles Angebot für 

Alleinerziehende. Ziel ist es, die alleinerziehenden Mütter und Väter 

kennenzulernen und zu vernetzen. Dies kann in Form von 

Bewegungsangeboten, Gesprächsrunden oder Kreativangeboten 

stattfinden. Der Alleinerziehenden-Treff mit Susanne Knörzer findet am 

Donnerstag, 18. Mai, am Donnerstag, 22. Juni, und am Donnerstag, 27. Juli, 

um 15 Uhr im Hefner-Alteneck statt. Eine kostenfreie Kinderbetreuung 

rundet das Angebot ab. Weitere Informationen und Anmeldung bei:  

Magdalena Treffert, Familienstützpunkt Hefner-Alten eck mit KiTa St. Martin, 

Email: magdalena.treffert@aschaffenburg.de, Tel. 39 164,  

www.familienstuetzpunkt-hefner-alteneck.de 

 

  



 

Schalen selbst gefilzt – Ein Angebot für Mütter und  ihre Kinder ab 6 Jahren  

Freitag, 19. Mai, 14 bis 17 Uhr, Familienstützpunkt Innenstadt  

Mütter und ihre Kinder ab 6 Jahren können gemeinsam kreativ sein. Unter Anleitung von Anna 

Valenta werden bunte Schalen gefilzt. Das Faszinierende am Filzen: Lose Wollfasern lassen 

sich mit Wasser und Seife zu einem dichten, festen, stabilen Gebilde verfilzen. Dabei sind der 

Gestaltungsfreude keine Grenzen gesetzt.  Die bunten Schalen eignen sich, um Schmuck, 

kleineres Spielzeug oder den Schlüssel aufzubewahren. Der Kurs richtet sich an Anfänger. Es 

können sich aber auch geübte Filzerinnen anmelden und ihre Ideen einbringen.  

Die Kursleiterin Anna Valenta ist Werklehrerin und selbst zweifache Mutter. Als freischaffende 

Künstlerin gibt sie regelmäßig Workshops für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Weitere Informationen und Anmeldung bei:  

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenst adt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73  73, www.familienstuetzpunkt-

innenstadt.de 

 

 

Wenn Eltern peinlich und Kinder schwierig werden – Grundlagen und Tipps zur 

Pubertät. Vortrag mit Dr. Charmaine Liebertz. Eintr itt frei 

Dienstag, 23. Mai, 19 Uhr, Aula des Gymnasiums/der Realschule, Dammsfeldstraße 18, 

63820 Elsenfeld in Kooperation mit dem Landratsamt Miltenberg  

Die Hormone strömen aus, die Gefühle fahren Achterbahn, es gibt gerade spannendere 

Themen als die Schule, und zu Hause ist der Familienfrieden häufig in Gefahr. Pubertät - was 

verändert sich körperlich und psychisch? Was geschieht im Gehirn der Pubertierenden? 

Lernen Sie das Verhalten in der Pubertät besser verstehen, damit der Reifeprozess des Kindes 

verständnisvoll begleitet werden kann. Dr. Charmaine Liebertz zeigt in ihrem Vortrag aktuelle 

Ergebnisse der Pubertätsforschung und vermittelt Müttern und Vätern Tipps und 

Herangehensweise für ein gutes Miteinander in der Familie und im Schulalltag. 

Liebertz ist Erziehungswissenschaftlerin, ausgebildete Lehrerin und Autorin zahlreicher 

Bücher. Seit 1996 leitet sie die zertifizierte Gesellschaft für ganzheitliches Lernen e.V.  

Weitere Infos: 

Miriam Ludwig, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail:  miriam.ludwig@aschaffenburg.de, 

Telefon 06021 - 330 17 94, www.familien-aschaffenbu rg.de 

  



NEU! Koki startet pflegerische Gesundheitssprechstu nde in der 

Gemeinschaftsunterkunft (GU), Schweinfurter Straße 2 

Jeden Freitag um 9.30 Uhr in Haus 302, Raum gegenüber dem Frauencafé 

Die Kinderärztin Dr. Alena Hundertmark und die examinierten Kinderkrankenschwestern Sonja 

Wulff und Katharina Schulz beantworten jeden Freitag Fragen rund um die Gesundheit, die 

Pflege und die Ernährung von Kleinkindern. Mit der pflegerischen Gesundheitssprechstunde 

möchten sie den Familien vor Ort eine verlässliche Anlaufstelle bieten und schnelle und 

unbürokratische Hilfe leisten. Die Schwangeren und Familien in der GU sollen zum einen 

entlastet und zum anderen Unterstützung und Hilfe bei der Erziehung und Förderung der 

Kinder erfahren. Damit ist zum Beispiel das Sichten der U-Hefte und Impfpässe, aber auch die 

Aufklärung in Sachen Gesundheit und Ernährung gemeint. Weitere Informationen bei: 

Claudia Hühne und Uta Morhart, Koki, E-Mail: koki@a schaffenburg.de, Telefon: 451 18 65, 

www.familien-aschaffenburg.de 

 

 

Noch wenige Plätze frei! „Einführung in die Leichte  Sprache“ 

Fortbildung am Montag, 19. Juni, 13 Uhr – 17 Uhr im Martinushaus. Teilnahme kostenfrei. 

Seit knapp zwei Jahren beschäftigt sich die Stadt Aschaffenburg mit dem Thema Inklusion. 

Fachkräfte sollen bei inklusiven Themen unterstützt werden. Für die Fortbildung „Einführung 

in die Leichte Sprache“ sind noch wenige Plätze frei. Viele Broschüren und Internetseiten sind 

in „schwerer Sprache“ verfasst. Die Fortbildung informiert über Grundlagen, Hintergründe und 

Regeln der Leichten Sprache. Die Inhalte werden praxisnah und anschaulich von Henrik Nolte 

und Stefan Ahrens (Lebenshilfe, Landesverband Hessen e.V.) präsentiert.  

Weitere Informationen und Anmeldung bis 12. Juni bei:  

Regina Stürmer, Büro des Oberbürgermeisters, E-Mail : regina.stuermer@aschaffenburg.de, 

Telefon 06021 – 921 503 52 

 

 

Trommelzauber in Aschaffenburg – DAS Mit-Mach-Erleb nis für Kinder von 5 bis 

10 Jahren am 24. Juni 2017  

Workshop mit Konzert am Blauen Klavier vor der City-Galerie 

Der Trommelzauber kommt nach Aschaffenburg und ist ein unvergessliches Erlebnis für 

Kinder und ihre Eltern. Die Kinder werden mit einfachen Trommelrhythmen, Liedern und 

Tänzen vertraut gemacht und zeigen beim Mit-Mach-Konzert an ihrer eigenen Trommel was 

sie gelernt haben.  

Die Kinder lernen und erleben: ein einzigartiges Gemeinschaftsgefühl, spielerischen Zugang 

zu eigener Kreativität, zu Rhythmus und Musik und dass gemeinsames Trommeln 

unglaublichen Spaß macht und super klingt.  



Wie läuft der Trommelzauber ab? Die Kinder lernen und üben ohne ihre Eltern das Trommeln. 

Der Workshop startet am Samstag, 24. Juni 2017 um 10 Uhr und endet um 11.45 Uhr. Es gibt 

eine Pause. Die Kinder können sich über Brezeln und Getränke freuen.  Treffpunkt: Aula der 

Gutenberg-Schule, Friesenstraße 2, 63739 Aschaffenburg. Bitte die Kinder rechtzeitig bringen, 

damit der Workshop pünktlich beginnen kann. Um 12 Uhr können die Kinder wieder abgeholt 

werden. Das Konzert findet um 15 Uhr am Blauen Klavier vor der City-Galerie statt. 

Hierzu sind auch alle Mütter, Väter, Geschwister, Omas und Opas eingeladen. 

Teilnahmegebühr: 2 Euro: Karten gibt es im Vorverkauf in den Familienstützpunkten Damm, 

Hefner-Alteneck, Innenstadt und in der Familienunterstützenden Einrichtung St. Matthäus in 

Gailbach. Weitere Informationen bei: 

Erika Schneider-Hellwig, Familienstützpunkt Innenst adt mit KiTa Herz-Jesu  

Email: fsp.innenstadt@aschaffenburg.de, Tel. 371 73  73, www.familienstuetzpunkt-

innenstadt.de 
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Miriam Ludwig  

Stadt Aschaffenburg, Büro des Oberbürgermeisters, Jugendhilfeplanung/ Familienbildung  

Dalbergstraße 15, 63739 Aschaffenburg, Tel.: 330 - 1794, miriam.ludwig@aschaffenburg.de 
 

Claudia Hühne und Uta Morhart 

Stadt Aschaffenburg, Jugendamt, Koordinierender Kinderschutz 

Dalbergstraße 18, 63739 Aschaffenburg, Tel.: 45 11 865,  

koki@aschaffenburg.de, www.familien-aschaffenburg.de 
 

Haftungshinweis:  Trotz sorgfältiger Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte externer 

Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 

Falls Sie nicht weiter den Newsletter erhalten möchten, schicken Sie bitte eine Email an  

familien@aschaffenburg.de – Vielen Dank 


